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Displays auf dem 

Wer seine Zweitplatzierung opti-

mieren will, braucht einen Über-

blick - auch über die Displays desWettbewerbs, heißt es von POS-
haben gemeinsam eine Methodik

dafür entwickelt.
den Erfolg von Displays? Oftmals fehlebesetzt, und wo stiehlt der Wettbewerb

erfasst, soll die Antworten liefern. Die

nity des Berliner Branchendienstleis-

ters POSpulse. Sie umfasst inzwischenrund

Spotr - in Deutschland. Sie sind im Le-

Storechecks durchzuführen und für
Zusatzinfos versehen in der App hoch-geladen, und fertig ist der kleine Ne-

Displays (Ort, Name des Outlets, Zu-gierter Form im Dashboard in Echtzeit

abrufbar.
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Die meisten Displays

don (B&G) leiten daraus ein konkretes

ty eine Stichprobe von etwa 330 struk-

turgleichen Super- und Verbraucher-

märkten. Pro Region, Vertriebsschiene

zentralen Lebensmittelhändlern „Auch Vergleiche nach nagement", erläutert B&G-Geschäfts-

führer Reiner Graul. Shopper-Profilene Rolle, da es rein um die objektive

Umsetzung am POS geht. Dabei be-
dient sich das Tool gelernter Kennzah-tionen in Bezug auf Dekorationen, Sai-

Besonders beliebt sind Zweitplat-

zierungen bekanntermaßen für Im-ware, Süßgebäck oder auch salzigeSnacks. Daher lag es nahe, das Tool inder Konzeptionsphase floss die Per-spektive eines Marktführers im Be-
fe, ihre Präsenz und Performance am

POS kontinuierlich zu bewerten, heißt

es vom Unternehmen euphorisch. Dis-plays mit Schokolade dominierten in-

lung zu beobachten. Süßes und salzi-ges Gebäck würden hingegen an Prä-

rengruppen Alkoholfreie Getränke undauf salzige Snacks setzen. Dies ver-

deutliche, wie differenziert die Strate-

gien der Händler sind und wie unter-

Flächen nutzten. Das „Display-Schla-raffenland" befinde sich übrigens bei

Globus. Dort werde die zusätzliche

Fläche im Schnitt für 152 Chep-Viertel-

paletten verwendet. Kaufland schaffe

ka- (40) oder Rewe-Markt (36 Chep-

Marktguru liefert

Dateneinblicke

Wie wettbewerbsfähig sind meinePreise, Sonderangebote und meinSortiment? Was, wo und wie viel

kaufen meine Kunden im Markt-

umfeld? Wie und wovon wird Kauf-

verhalten beeinflusst? Nach wel-

chen Kriterien werden Kaufent-

scheidungen getroffen? Antworten

auf diese Fragen will jetzt Marktgu-ru mit seinen „Data Insights" lie-

fern. Die Plattform, die mit ihrem

Kernangebot - digitale Prospekte
und Konsumenten (Nachfrage) zu-

sammenbringe, wolle Handel und

seine umfassenden

Einblicke in das Markt- und Kon-
sumverhalten vorbehaltlos zur Ver-fügung stellen", kündigt Unterneh-mensgründer und GeschäftsführerAnbieter in den kommenden Mo-bedarfsorientierten Standardlösun-gen und -tools ausrollen, die auf

Web-Data-Feeds, In-App-Aktivitä-

generiert werden.

Sämtliche Daten seien GTIN-

Handwerkeln gegen

die Krisenstimmung

Laut einer Umfrage von Ebay-Adsplanen Reisen, 31 Prozent begin-

Prozent werden sportlicher, 18 Pro-lernen

eine Fremdsprache. Das

zeigt sich auch bei Ebay: Bei der

Online-Plattform hat

Nachfrage nach Möbelbausätzen,Gartenbewässerung und Gelstiftendern, Origami-Papier und Autodia-


